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Codicil .

e z
Werk aufs kuͤrzeſte, zu Belehrung der Heyden ,
und Erhaltung des wahren Glaubens , von deme
das Heil der Glaubigen abhanget , darzu es nuͤtzlich
zu ſeyn erkant wird , nicht zwar allein dem Leibe,
ſondern daß es auch ber Geelen zum ewigen Heil
gereiche. Und weilen alle Geiſtes . Arbeiten , es ſeye
im Thun , oder Begreifen oder Urtheilen , klaͤrer
und vollkommener, nach denen Tugenden , Bere
moͤgenheit und ohne Anhange der vergleichenden
Sache , nach dem Laufe und Schuldigkeit der Na⸗

tur , iu Vermehrung der ganzen chriſtlichen Res

ligion , undHeil der Seelen , nicht koͤnnen insge⸗
mein hinlaͤnglich ſeyn , wie wir erwieſen haben im

Fragebuch , in ber zsſten Diſtinetion dieſer Kuaſt ;
darum ſo wird durch dieſe Weyhung ( Conte⸗

niche menig die Hoheit der Königl .
con erhoben , ba hiedurch eine weitlaͤuftige Ernde zu

Hervorbringungvieler Muͤtter Glaubiger oͤffenclich

vorgeſehenwird : zu welchem Guten zu bewüͤrken ,

e der Koͤnig ſelbſten , uns ſo viel moͤglich ver⸗

p en ift , niht gezwungen oder ſcheinlich , fons
ern durch elgnen Geiſt .

a f

on der Offenbahrung unſers Abſehens .
r

findBarnim geſinnet in gegenwaͤrtigem klei⸗
·nSeſpraͤch , zur Ehre des Himmels Soh⸗nes , und ſeine

ber
r gébenedenten und Seligen Mutter

W SI Marfa , deren Boben wir die Gut⸗
tigen und Seelen⸗ Eifrigen, in jeder nuͤtzlicher
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6 Raymundi Lulli
Zi

Fuͤlle der Wahrheit , beruͤhren geſehen , mit ſolꝛ

chem Anblicke der Demuth , zu allgemeinem Nu⸗

tzen der Philoſophire : nicht minder derjeui⸗
" P 2 E

gen , ſo von dieſer gegenwaͤrtigen Philoſophie be⸗

gehren zu profitiren ; zu ſammlen (conplicane)
und Tractiren die Kunſt zu practiciren , wordurch
der oberſten Arzney aller Arzneyen Zuſammenſe⸗

gung , und deren Beſchaffenheit allen Verſtaͤn⸗
digen vor Augen Sonnenklar erwieſen werden

midte ,
Za

Bon feiner 3. getheilten Form .

Mi machen aber die Form unſers Buͤchleins

W in 3. Theile getheilt , nach denen 3 Geſchlech⸗

tern der Principien , ſamt allen Regeln dieſer

Kunſt , wordurch , als durch eigene wuͤrkſame In⸗

ſtrumente , nicht nur der ſchon geſagten , ja auh

jeglicher uͤbergebenen Compoſition , Wahrheit der

Arznen ⸗Kunſt erleuchtet wird und aufs ſchnelleſte

den geraden Weg gezeiget werde⸗ Denn es wird

alles nach gewiſſen Gruͤnden , nicht allein der Be⸗

trachtung ſondern der augenſcheinlichen Bewei⸗
ſung , auf die Weiſe der fuͤrnehmſten beweißlichen

Lehr ſaͤtze beſchrieben , aug welchen die Soͤhne

der Vernunftlehre allerhand Warpheiten leicht⸗

lich werden erlangen koͤnnen , ſonderlich da die nach⸗

gehenden und übrigen folgenden Grund. Lehren aus

den erſteren , gleichſam als aus Anfuͤngen , die von den

Principien dieſer Kunſt abhangen, erwieſen werden .
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